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A. BEKANNTMACHUNGEN

II.
Landeskirchliche Gesetze und Verordnungen

Berichtigung 
der Richtlinie zur Aufstellung und Durchführung der Haushaltpläne 2017  

der Kirchgemeinden und Kirchenbezirke vom 18. April 2016

III.
Mitteilungen

Abkündigung
der Landeskollekte für die Aus- und Fortbildung

von haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitern im Verkündigungsdienst
am 7. Sonntag nach Trinitatis (10. Juli 2016)

Reg.-Nr. 4201 (8) 342

In der Richtlinie zur Aufstellung und Durchführung der Haus-
haltpläne 2017 der Kirchgemeinden und Kirchenbezirke vom 
18. April 2016 (ABl. S. A 63) wird in Nummer 1.8 Beiträge zur 
Finanzierung der Kassenverwaltungen nach § 4 Absatz 1 Kassen-
stellengesetz der Punkt 2. wie folgt berichtigt:
„2. 	Friedhof (Wirtschaftsbereich) und andere selbstwirtschaf-

tende Einheiten mit einem Haushaltvolumen:
	 bis	   5.000 €:	 50,00 €
		  10.000 €:	 250,00 €
		  20.000 €:	           350,00 €
		  35.000 €:    	           550,00 €

		  50.000 €:        	           750,00 €
		  75.000 €:     	        1.100,00 €
		  100.000 €:    	        1.350,00 €
		  150.000 €:     	        1.750,00 €
		  300.000 €:     	        2.000,00 €
	 über	 300.000 €:	 0,75 Prozent

des Haushaltplanvolumens.“

Evangelisch-Lutherisches Landeskirchenamt Sachsens

Dr. Johannes Kimme
Präsident

Reg.-Nr. 401320-133

Unter Hinweis auf den Plan der Landeskollekten für das Kirchen-
jahr 2015/2016 (ABl. 2015 S. A 162) wird empfohlen, die Ab- 
kündigung mit folgenden Angaben zu gestalten:

Die Aus- und Fortbildung von haupt- und ehrenamtlichen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern im Verkündigungsdienst wird 
immer wichtiger. Viele Gemeindeglieder sind bereit, auch an-
spruchsvolle Aufgaben ehrenamtlich zu übernehmen. Sie leiten 
Hauskreise, halten Kindergottesdienste, engagieren sich in der 
Kirchenmusik und lassen sich als Lektoren oder Prädikanten be-
auftragen. Dafür brauchen sie eine gute Ausbildung. Anregende 
Fortbildungen helfen mit, die Freude am Dienst zu erhalten. Die 
Ehrenamtsakademie koordiniert und veröffentlicht die Angebote, 
die in Kirchenbezirken und von verschiedenen Einrichtungen 
angeboten werden. So entwickelt sich die Landeskirche immer 
mehr zu einer Beteiligungskirche. 

Damit verändern sich die Berufsprofile von Hauptamtlichen. Ih-
nen wächst die Aufgabe zu, für Kontinuität in Gemeindearbeit 
und Verkündigung zu sorgen und die Gemeindeglieder in ihrem 
Dienst zu begleiten. Trotz notwendiger Stellenreduzierungen 
werden die Ruhestandseintritte in den nächsten Jahren emp-
findliche Lücken hinterlassen. Deshalb wird für den hauptamt-
lichen Verkündigungsdienst als Pfarrer, Gemeindepädagoge und 
Kirchenmusiker dringend Nachwuchs gesucht. Die Kirchlichen 
Hochschulen für Kirchenmusik in Dresden und Gemeindepäda-
gogik in Moritzburg wie auch die Theologische Fakultät in Leip-
zig erfreuen sich regen Zuspruchs. Die Nachfrage nach berufs- 
begleitenden Ausbildungen steigt. 

Bitte unterstützen Sie diese Arbeit mit Ihrem Gebet und Ihrer 
Kollekte.
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Pastoralpsychologische Weiterbildung in Seelsorge (KSA) 2/2016

Reg.-Nr. 610 190 (10) 56

Berufsbegleitender Kurs KSA:
2 x 2 Wochen und 3 Studientage
Der Kurs wird nach den Standards der Sektion KSA der DGfP als 
berufsbegleitender Kurs durchgeführt. Seelsorgerliches Praxisfeld 
ist das eigene Berufsfeld. Die Teilnehmenden fertigen im Vorfeld 
Gesprächsprotokolle aus dem eigenen seelsorglichen Praxisfeld 
an und bringen diese für die Protokollbesprechungen mit.

Termine:
Teil I: 17.10. bis 28.10.2016 
Teil II: 13.03. bis 24.03.2017
Studientage: 14.11.2016, 05.01.2017, 31.01.2017 jeweils von 
09:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr
Die Teilnahme an allen Terminen ist verbindlich.

Vorbereitungstag:  
05.09.2016, 10:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr
Die Teilnahme am Vorbereitungstag ist verbindlich.

Zielgruppe:
Pfarrerinnen und Pfarrer, kirchliche Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter, die haupt-, neben- und ehrenamtlich in ihrem Dienst 

seelsorglich tätig sind und sich für die seelsorgliche Begleitung 
von Menschen qualifizieren wollen.

Leitung:
Pfarrer Christoph Lasch, Lehrsupervisor (DGfP), Studienleiter 
ISG Leipzig
Pfarrerin Annette Carstens, Kursleiterin (DGfP), Magdeburg
Anmeldung bis spätestens 30. August 2016 an das Institut für 
Seelsorge und Gemeindepraxis Leipzig (ISG), Paul-List-Straße 
19, 04103 Leipzig, Tel. (03 41) 35 05 34-0, E-Mail: isg.leipzig@
evlks.de. 

Kosten:
Kursgebühren/2 Wochen 200,00 €
Übernachtung/2 Wochen 250,00 € 
Verpflegung/2 Wochen (ohne Mittag) 96,00 € 
Studientage: 25,00 € Kursgebühren/Tag

Beantragung als Fortbildung:
Pfarrerinnen und Pfarrer aus dem Bereich der Ev.-Luth. Landes-
kirche Sachsens beantragen die Fortbildung bitte mit dem Fort-/
Weiterbildungsantrag auf dem Dienstweg beim LKA.

Abkündigung  
der Landeskollekte für Jüdisch-christliche und andere kirchliche Arbeitsgemeinschaften  

und Werke am 10. Sonntag nach Trinitatis (31. Juli 2016)

Reg.-Nr. 401320-33 (3) 184

Unter Hinweis auf den Plan der Landeskollekten für das Kirchen-
jahr 2015/2016 (ABl. 2015 S. A 162) wird empfohlen, die Abkün-
digung mit folgenden Angaben zu gestalten:

Im Themenbereich jüdisch-christlicher Zusammenarbeit liegt das 
Hauptaugenmerk auf dem Bekanntmachen jüdischer Kultur und 
Religion und auf dem Eintreten gegen das Vergessen. Besonde-
re Veranstaltungen sind dabei die Woche der Brüderlichkeit und 
Tage jüdischer Kultur. Die Jüdisch-christliche Arbeitsgemein-
schaft in Leipzig und die Gesellschaften für christlich-jüdische 
Zusammenarbeit in Sachsen regen in enger Kooperation mit  

jüdischen Gemeinden den Dialog zwischen Christen und Juden 
an. Sie schaffen Raum zur Begegnung zwischen den Religionen, 
bieten durch thematische Veranstaltungen Hilfe zum gegen- 
seitigen Verständnis und machen auf die Gefahren des aktuellen 
Antisemitismus aufmerksam. Mit ihren Anliegen gehen sie ver-
stärkt auf Kinder und Jugendliche zu. 
Neben dem christlich-jüdischen Dialog unterstützen wir mit 
Mitteln aus dieser Kollekte auch weitere Arbeitsbereiche, in de-
nen die Auseinandersetzung mit anderen Positionen erfolgt, was 
letztlich zu unserer eigenen Vergewisserung beiträgt. Beispielhaft 
seien hier genannt die Aktion Sühnezeichen, die Arbeitsgemein-
schaft Christlicher Kirchen (ACK), der Evangelische Bund und 
die Evangelische Akademikerschaft. 

Die Geschäftsstelle der Verwaltungsausbildung bietet folgende 
Seminare an:

„Kirchgemeindearchiv – Wie erfasse ich richtig?“
In Kirchgemeindearchiven befinden sich Schätze und kaum einer 
kennt sie. Doch dem ist abzuhelfen. In diesem Seminar werden 
Grundkenntnisse vermittelt, die der Aufarbeitung des Kirch- 
gemeindearchivs dienen. Im Mittelpunkt steht zunächst die  
Erstellung eines einfachen Aktenverzeichnisses und darauf 
aufbauend dessen Weiterentwicklung bis zu einem Findbuch.  
Praktische Übungen an Akten und die Anwendung fachlicher und 
rechtlicher Normen bei der Erfassung ergänzen und festigen die 

theoretischen Erläuterungen. Grundvoraussetzung sind Kennt-
nisse von MS-Office, um mit einer einfachen Excel-Datei arbeiten 
zu können.

Termine:		
07.09.2016 – St.-Pauli-Kreuz-Kirchgemeinde Chemnitz
14.09.2016 – Dreikönigskirche Dresden – Haus der Kirche            

Beginn/Dauer:   
10:00 Uhr bis 15:30 Uhr

Seminare der Verwaltungsausbildung
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Referentin:	
Kristin Schubert (Leiterin des Landeskirchenarchivs)

Kosten:                
20,00 € pro Teilnehmer

Anmeldungen schriftlich oder per E-Mail sind bis 9. August 
2016 unter Angabe von Name, Vorname, Dienststelle und Tätig-
keit an das Ev.-Luth. Landeskirchenamt, Geschäftsstelle der Ver- 
waltungsausbildung, Lukasstraße 6, 01069 Dresden, E-Mail:  
verwaltungsausbildung@evlks.de, Tel. (03 51) 46 92-136, Fax 
(03 51) 46 92-139 zu richten.

Weiterbildung im gärtnerischen Bereich

Das Weiterbildungsangebot richtet sich an alle Mitarbeitenden im 
Friedhofsbereich mit oder ohne gärtnerischem Berufsabschluss. 
Der Lehrgang ist somit gleichermaßen für neuangestellte Mitar-
beiter zum Berufseinstieg als auch für langjährige Mitarbeiter zur 
Vertiefung und Erweiterung der bestehenden Kenntnisse geeig-
net. Während des Lehrgangs werden neben theoretischen Grund-
lagen auch praktische Einheiten durchgeführt.
Lehrgangsinhalte sind beispielsweise:
–	 spezielle Friedhofstechnik
–	 Pflanzenkenntnis
–	 Gehölzqualitäten, Gehölzpflege, Gehölzpflanzung
–	 Grundlagen der Pflanzplanung
–	 Grundlagen Wegebau
–	 Pflanzenschutz
–	 Staudenqualität, Staudenpflege
–	 Symbolpflanzen
–	 Grundlagen Rasenbau
–	 Organisation der Dauergrabpflege.

Der Lehrgang besteht aus insgesamt zwei Wochen. Wobei die 
beiden Lehrgangswochen nicht direkt aufeinander folgen. Die 
Lehrgangswochen können jedoch nur als gesamte Einheit be-
sucht werden.

Termine:   
12.09.2016 bis 16.09.2016 
24.10.2016 bis 28.10.2016

Ort: 
Überbetriebliches Ausbildungszentrum Dresden-Pillnitz

Teilnehmerbeitrag: 
540,00 € (Anzahlung 200,00 €)
Es ist möglich, während der Lehrgangswochen im Sächsischen 
Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie in Pillnitz 
zu übernachten. Zu dem ausgewiesenen Teilnehmerbeitrag kom-
men noch Kosten für die Übernachtung und Verpflegung hinzu. 
Bitte geben Sie mit der Anmeldung an, ob Sie das Übernachtungs-
angebot nutzen möchten.

Anmeldungen richten Sie bitte schriftlich per Mail oder per Fax 
bis 12. August 2016 unter Angabe von Name, Vorname, Geburts-
tag, Beruf, Dienststelle, Einstellungsdatum, Beschäftigungsum-
fang in Prozent an das Ev.-Luth. Landeskirchenamt Sachsens, 
Geschäftsstelle der Verwaltungsausbildung, Lukasstraße 6, 
01069 Dresden, E-Mail: verwaltungsausbildung@evlks.de, Tel. 
(03 51) 46 92-136, Fax (03 51) 46 92-139. 

Individuelles Zeitmanagement im Berufsalltag –
wie organisieren Sie sich selbst, Ihre Arbeit, Ihre Zeit

Ein stets übervoller Schreibtisch, vollgestopfte Schubladen,  
unzählige Zettel und ebenso viele Versuche, planvoll und syste-
matisch eins nach dem anderen abzuarbeiten – wer das kennt, ist 
nicht etwa unfähig, sondern braucht andere Organisationsformen, 
um erfolgreich zu sein. Durch einen Persönlichkeits-Check er-
fahren Sie, welcher „Zeitmanagement-Typ“ Sie sind und wo Ihre 
Stärken (nicht nur Schwächen!) liegen. So können Sie Ihr persön-
liches Selbst- und Zeitmanagement „typengerecht“ gestalten und 
mehr Ruhe und Arbeitsfreude in den Arbeitsalltag bringen.

Programm
„Ich kann nicht raus aus meiner Haut“
–	 Wie organisiere ich mich selbst und meine Arbeit? 
–	 Der Kreislauf des klassischen Zeitmanagement: Zeitinventur, 

Zielsetzung, Planung, Realisation, Kontrolle und Ursachen, 
warum es nicht bei jedem funktioniert 

–	 Vor- und Nachteile von chaotischer Planung 
Typgerechte Strategien und Techniken
–	 Zeitinventur – Ist-Analyse 
–	 Visionen – Konzepte – Ziele – Prioritäten 
–	 Terminierung – Aufgabenlisten 
–	 Ordnung schaffen – aufräumen 
–	 Delegieren und Nein-Sagen 
–	 Umgang mit Zeitfressern 
–	 Entspannung und gezielte Pausen
Mein persönliches Selbst- und Zeitmanagement
–	 Wo liegen die Stärken meiner Arbeitsweise? 
–	 Was geht mir von der Hand, was nicht? 
–	 Wo sind meine individuellen Zeitfallen? 
–	 Warum will ich alles perfekt und jedem recht machen? 
–	 Wie kann ich persönlich aufgrund meiner individuellen  

Potenziale effektiver werden? 

Termine:
14.09.2016 – Dresden
(Dreikönigskirche Dresden – Haus der Kirche)
21.09.2016 – Chemnitz
(DAA – Deutsche Angestellten-Akademie) 

Beginn und Dauer: 
jeweils von 09:00 Uhr bis ca. 16:00 Uhr 

Dozentin: 
Dr. Ulrike Kohl (Kommunikations- und Verhaltenstrainerin) 

Kosten: 
90,00 € pro Teilnehmer 

Anmeldungen schriftlich oder per E-Mail sind bis 17. Au-
gust 2016 unter Angabe von Name, Vorname, Dienststelle und  
Tätigkeit an das Ev.-Luth. Landeskirchenamt, Geschäftsstelle der 
Verwaltungsausbildung, Lukasstraße 6, 01069 Dresden, E-Mail: 
verwaltungsausbildung@evlks.de, Tel. (03 51) 46 92-136, Fax 
(03 51) 46 92-139 zu richten.
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V.
Stellenausschreibungen

Bewerbungen aufgrund der folgenden Ausschreibungen sind 
– falls nicht anders angegeben – bis zum 29. Juli 2016 einzu-
reichen.

1. Pfarrstellen

Bewerbungen um nachstehend genannte Pfarrstellen sind an das 
Landeskirchenamt zu richten.

Es sollen wieder besetzt werden:

A. durch Übertragung nach § 5 Buchstabe a des Pfarrstellen-
übertragungsgesetzes – PfÜG – vom 23. November 1995 (ABl. 
S. A 224):

die Pfarrstelle der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Bretnig mit SK 
Hauswalde und SK Rammenau (Kbz. Bautzen-Kamenz)
Zum Schwesterkirchverhältnis gehören: 
–	 1.333 Gemeindeglieder
–	 drei Predigtstätten (bei einer Pfarrstelle) mit zwei wöchent-

lichen Gottesdiensten im Wechsel der Predigtstätten
–	 3 Kirchen, 4 Gebäude im Eigentum der Kirchgemeinden,  

3 Friedhöfe
–	 8 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen.
Angaben zur Pfarrstelle:
–	 Dienstumfang: 100 Prozent
–	 Pfarramtsleitung: ja
–	 Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt
–	 Dienstwohnung (125 m²) mit 4 Zimmern und Amtszimmer 

außerhalb der Dienstwohnung
–	 Dienstsitz in Rammenau.
Weitere Auskunft erteilt Pfarrer Schwarzenberg, Tel. (03 59 52) 
4 12 45.
In den Orten Bretnig-Hauswalde und Rammenau erwarten den 
Bewerber/die Bewerberin engagierte Kirchgemeinden. Der Pfar-
rer/Die Pfarrerin soll die drei Schwesterkirchgemeinden in eine 
vereinigte Kirchgemeinde führen und auf dem weiteren Weg in 
eine neue kirchgemeindliche Struktur begleiten. Lage: an der A4, 
30 km östlich von Dresden. Schulen: Gymnasien und Oberschulen 
in Bischofswerda und Großröhrsdorf, Grundschulen in den Nach-
barorten, Kindertagesstätte am Ort. Am Pfarrhaus Rammenau mit 
Gartengrundstück ist eine Garage vorhanden. Die Schwesterkirch- 
gemeinden Bretnig, Hauswalde und Rammenau freuen sich auf 
Ihre Bewerbung.

die 1. Pfarrstelle der Ev.-Luth. Johanneskirchgemeinde  
Dresden-Johannstadt-Striesen (Kbz. Dresden Mitte)
Zur Kirchgemeinde gehören:
–	 5.536 Gemeindeglieder
–	 drei Predigtstätten (bei 2,5 Pfarrstellen) mit zwei  

wöchentlichen Gottesdiensten in den Gemeindezentren 
Haydnstraße 23 und Fiedlerstraße 2, monatlich in sechs  
Pflegeheimen

–	 2 Gemeindezentren, 1 Kirchenruine, 4 Gebäude im  
Eigentum der Kirchgemeinde, 4 Friedhöfe, 1 Kindertagesstätte

–	 18 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen.
Angaben zur Pfarrstelle:
–	 Dienstumfang: 100 Prozent
–	 Pfarramtsleitung: ja
–	 Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt
–	 Dienstwohnung (141 m²) mit 4 Zimmern und Amtszimmer 

außerhalb der Dienstwohnung

–	 Dienstsitz in Dresden-Striesen.
Weitere Auskunft erteilt der Kirchenvorstandsvorsitzende  
Dr. Reinsperger, Tel. (03 51) 4 59 34 26.
Eine zentrumsnahe Stadtgemeinde mit rund 5.500 Mitgliedern 
sucht einen Pfarrer/eine Pfarrerin mit solider Erfahrung in Ge-
meindeleitung und jugendlichem Elan. Die große haupt- und eh-
renamtliche Mitarbeiterschaft wünscht sich Führung durch eine 
Persönlichkeit mit Herz und Kraft. Er/Sie soll einen sicheren 
Überblick über die vielfältigen Aufgabenbereiche und deren  
Prioritäten bewahren und einen offenen, kommunikativen und 
transparenten Leitungsstil praktizieren. Mitwirkung bei verschie-
denen Gottesdienstformen und Offenheit für zeitgemäße Formen 
der Verkündigung werden erwartet. In der Gemeinde finden sich 
alle Altersgruppen und die ganze Breite des sozialen Spektrums 
ist vertreten.

die 3. Pfarrstelle der Ev.-Luth. Kirchspiels Dresden West 
(Kbz. Dresden Mitte)
Zum Kirchspiel gehören:
–	 6.494 Gemeindeglieder
–	 vier Predigtstätten (bei 3,5 Pfarrstellen) mit vier wöchent-

lichen Gottesdiensten in Briesnitz, Cossebaude, Cotta und 
Gorbitz, monatlich in drei Seniorenheimen

–	 4 Kirchen, 8 Gebäude im Eigentum der Kirchgemeinden,  
4 Friedhöfe (davon 2 in Trägerschaft der Stadtmission),  
1 Kindertagesstätte

–	 21 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen.
Angaben zur Pfarrstelle:
–	 Dienstumfang: 100 Prozent
–	 Pfarramtsleitung: nein
–	 Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt
–	 Eine Dienstwohnung ist nicht vorhanden; bei der Wohnungs-

suche wird Unterstützung gewährt.
Weitere Auskunft erteilen Superintendent Behr, Tel. (03 51) 4 39 
39 10, Pfarrer Dr. Böttrich, Tel. (03 51) 4 24 38 67 und der Kir-
chenvorstandsvorsitzende Schmidt, Tel. (03 51) 4 11 73 03.
Die Gemeinde Briesnitz und das Kirchspiel Dresden West freu-
en sich auf einen Pfarrer/eine Pfarrerin, welcher/welche mit Herz 
und Kreativität die Gottesdienste abwechslungsreich gestaltet 
und so Alt und Jung für den lebendigen christlichen Glauben in 
seinen alltäglichen Facetten begeistert. Das vielfältige Gemein-
deleben soll mit fröhlichem und lebensnahem Geist eine Platt-
form für den regen Austausch der Gemeindeglieder sein und auch 
junge Menschen entsprechend ihrer Begabungen zur aktiven Mit-
gestaltung ihrer Gemeinde ermutigen. Im guten Miteinander kann 
konzeptionell Neues entwickelt und Traditionelles bewahrt wer-
den. Ein Neubau eines Gemeindezentrums samt Pfarrwohnung 
wird geprüft. Weitere Informationen zum Kirchspiel unter www.
kirchspiel-dresden-west.de.

B. durch Übertragung nach § 5 Buchstabe b PfÜG:

Superintendent/Superintendentin für den Ev.-Luth. Kirchen-
bezirk Aue
Reg.-Nr. 61200 A 3
Gemäß § 15 Absatz 5 der Kirchenverfassung vom 13. Dezember 
1950 (ABl. S. A 99) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
14. Februar 2007 (ABl. S. A 29) werden die Superintendenten auf 
Vorschlag der Kirchenleitung von der Kirchenbezirkssynode in 
geheimer Abstimmung gewählt. Die Kirchenleitung hat beschlos-
sen, der Kirchenbezirkssynode des betreffenden Kirchenbezirks 
den Vorschlag für die Wahl der Superintendentin/des Super- 
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intendenten nach einer erfolgten Ausschreibung zu unterbreiten. 
Das Amt der Superintendentin/des Superintendenten für den  
Ev.-Luth. Kirchenbezirk Aue ist ab 1. Januar 2017 neu zu beset-
zen. Mit dem Amt der Superintendentin/des Superintendenten 
für den Ev.-Luth. Kirchenbezirk Aue ist die 1. Pfarrstelle der  
Ev.-Luth. St.-Nicolai-Kirchgemeinde Aue verbunden.
Die Superintendenten sind die führenden Geistlichen ihres  
Kirchenbezirks. Ihr Amt ist der Dienst der Visitation. Sie sind 
zur Wortverkündigung und Sakramentsverwaltung im ganzen  
Kirchenbezirk berechtigt (§ 15 Absatz 1 der Kirchenverfassung).
Der Ev.-Luth. Kirchenbezirk Aue umfasst 30 Kirchgemeinden 
mit insgesamt 38.320 Gemeindegliedern. Bis zu 30 Pfarrerinnen 
und Pfarrer versehen im Kirchenbezirk ihren Dienst. Beim  
Kirchenbezirk sind 15 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen angestellt. 
Neben dem eigenständigen Diakonischen Werk Aue-Schwar-
zenberg mit seinen Untergliederungen bestehen im Kirchen- 
bezirk eine Arbeitsstelle Kinder-Jugend-Bildung, das Freizeit-
heim „Haus der Kirche“ sowie die Evangelische Erwachsenen- 
und Familienarbeit. Ökumenische Beziehungen bestehen im 
Ökumenischen Arbeitskreis Aue. 
Erwartet werden:
–	 Bewerbungsfähigkeit und mehrjährige Berufserfahrung als 

Pfarrerin oder Pfarrer der Landeskirche
–	 theologische und geistliche Kompetenz zur Führung eines 

Kirchenbezirks
–	 Leitungserfahrung in kirchlichen Gremien und Ämtern
–	 ein hohes Maß an Integrationsfähigkeit, Teamfähigkeit und 

Freude an gemeinsamer Arbeit
–	 ausgeprägte Fähigkeit, sich flexibel auf unterschiedliche  

Situationen einzustellen
–	 sicheres Auftreten und ausgeprägte Kommunikationsfähig-

keiten.
Die Ev.-Luth. St.-Nicolai-Kirchgemeinde Aue ist eine Gemeinde, 
in der sowohl Traditionen gepflegt als auch neue Wege gegangen 
werden. Der Kirchenvorstand wünscht sich eine rege Zusammen-
arbeit mit dem Superintendenten. Eine Dienstwohnung in Aue 
wird bereitgestellt. 
Aussagefähige Bewerbungen einschließlich eines Lebenslaufs 
sind an das Ev.-Luth. Landeskirchenamt Sachsens, Lukasstraße 6, 
01069 Dresden zu richten. 
Bewerbungen von Pfarrerinnen und Pfarrern aus dem Ev.-Luth. 
Kirchenbezirk Aue sind nicht zulässig.

2. Kantorenstellen

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Eibenstock-Carlsfeld (Kbz. Aue)
6220 Eibenstock-Carlsfeld 15
Angaben zur Stelle:
B-Kantorenstelle
–	 Dienstumfang: 70 Prozent
–	 Dienstbeginn zum  nächstmöglichen Zeitpunkt
–	 Vergütung erfolgt nach den landeskirchlichen Bestimmungen 

(EG 10)
–	 Orgeln: 
	 Kirche Eibenstock: Kreutzbach und Söhne-Orgel, Bau- 

jahr 1868, 2 Manuale, 36 Register, 2011 restauriert von  
Orgelbaufirma E. Groß

	 Kirche Carlsfeld: Bärmig-Schmeisser-Orgel, Baujahr 1863,  
2 Manuale, 14 Register, 2003 restauriert durch die Orgel-
baufirma G. Wünning

	 Kirche Blauenthal: E-Piano
	 Kirchsaal Wildenthal: Harmonium 
–	 weitere zur Verfügung stehende Instrumente: Cembalo,  

Flügel, E-Piano, Pauken, Klavier, verschiedene Blechblas-
instrumente.

Angaben zur Kirchgemeinde:
–	 1.870 Gemeindeglieder
–	 4 Predigtstätten (bei 2 Pfarrstellen) mit 3 wöchentlichen  

Gottesdiensten in Eibenstock, Carlsfeld und im 14-tägigen 
Wechsel in Blauenthal oder Wildenthal einmal vom Kantor/
von der Kantorin zu bedienen

–	 der 14-tägige Gottesdienst im Pflegeheim Herbstsonne wird 
weitgehend ehrenamtlich abgedeckt

–	 18 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen insgesamt. 
Angaben zum Dienstbereich:
–	 2 Kurrendegruppen mit 15 regelmäßig Teilnehmenden (12/3)
–	 1 Projektchor mit 12 Jugendlichen (eigener Leiter)
–	 1 Jugendband mit 6 Mitgliedern 
–	 2 Kirchenchöre/Kantorei mit 44 Mitgliedern (30/14), der 

kleinere Chor mit eigener Leiterin 
–	 8 jährliche kirchenmusikalische Veranstaltungen (Orgel-

sommer, Konzerte etc.)
–	 1 Rüstzeit
–	 musikalische Angebote im Kindergarten 
–	 14 in die Arbeit eingebundene ehrenamtlich Mitwirkende,  

davon 8 Organisten.
Wir wünschen uns einen Kantor/eine Kantorin, der/die Freude  
daran hat, mit Vielseitigkeit Jung und Alt unserer Gemeinde für 
die Musik zu begeistern. Gott zur Ehre und den Menschen zur 
Freude soll die Kirchenmusik unsere Gottesdienste, Konzerte und 
kirchenmusikalische Kreise bereichern. Eine gute Zusammenar-
beit mit dem Kirchenvorstand sowie haupt- und ehrenamtlichen 
Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen sehen wir als eine Selbst-
verständlichkeit. Es ist wünschenswert, dass eine selbstständige 
Arbeitsweise und Absprachen mit der Dienstgemeinschaft im 
Einklang stehen. 
Weitere Auskunft erteilen Pfarrer Lehmann, Tel. (03 77 52) 
30 56 oder E-Mail: kg.eibenstock_carlsfeld@elks.de, der Vor-
sitzende des Kirchenvorstandes Fries, Tel. (03 77 52) 6 65 73 
sowie KMD Schubert, Tel. (0 37 74) 8 24 14 20 und E-Mail: 
kantor.m.schubert@st-georgen-schwarzenberg.de. 
Vollständige und ausführliche Bewerbungen sind an das  
Ev.-Luth. Landeskirchenamt Sachsens, Lukasstraße 6, 01069 Dres-
den zu richten. 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Hartenstein mit Schwesterkirch-
gemeinde Thierfeld (Kbz. Aue)
6220 Hartenstein 54
Angaben zur Stelle:
C-Kantorenstelle
–	 Dienstumfang: 40 Prozent
–	 Dienstbeginn zum 1. November 2016 
–	 Vergütung erfolgt nach den landeskirchlichen Bestimmungen 

(EG 6)
–	 Orgel: Geißler-Orgel, Baujahr 1869/70, 2 Manuale, 23 Register
–	 weitere zur Verfügung stehende Instrumente: Positiv, Flügel, 

E-Piano, Keybord.
Angaben zur Kirchgemeinde: 
–	 1.093 Gemeindeglieder
–	 1 Predigtstätte mit 1 wöchentlichen Gottesdienst in Harten-

stein
–	 kein Abendmahl mit Kindern
–	 kein weiterer Kantor
–	 6 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen insgesamt.
Angaben zum Dienstbereich:
–	 4 monatliche Gottesdienste (durchschnittlich)
–	 36 Kasualien jährlich (durchschnittlich)
–	 2 Kurrendegruppen mit 21 regelmäßig Teilnehmenden
–	 1 Kirchenchor mit 25 Mitgliedern
–	 1 wöchentlicher regelmäßiger Instrumentalkreis (Flötenkreis)
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–	 2 bis 3 jährliche kirchenmusikalische Veranstaltungen (sind 
wünschenswert)

–	 1 Posaunenchor mit anderweitiger Leitung.
Die Posaunenchöre in Hartenstein und Thierfeld werden ehren-
amtlich geleitet. Gute Zusammenarbeit mit den Posaunenchören 
und den ehrenamtlichen Leitern wird erwartet. 
Die Gemeinde freut sich auf einen Mitarbeiter/eine Mitarbeiterin, 
der/die die Kirchenmusik als Verkündigung des Gotteswortes 
versteht. In unseren gut besuchten Gottesdiensten ist die Gemein-
de für allsonntägliche Kirchenmusik dankbar. Die Gemeinde ist 
für traditionelle Musik, wie auch für neues Liedgut offen.
Eine zusätzliche Anstellung in den Evangelischen Schulen 
Schneeberg im Fach Musik ist vorstellbar. 
Weitere Auskunft erteilen der Kirchenvorstand der Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde Hartenstein, Kirchgasse 3, 08118 Hartenstein, 
Tel. (03 76 05) 51 14, E-Mail: kg.hartenstein@evlks.de, Herr 
Schmidt, Vorsitzender des Kirchenvorstandes, Tel. priv. (03 76 
05) 79 53 oder Mobil: (01 72) 8 57 50 48 sowie KMD Schubert,  
Untere Schlossstraße 15, 08340 Schwarzenberg, Tel. (0 37 74) 8 24 
14 20, E-Mail: kantor.m.schubert@st-georgen-schwarzenberg.de.
Vollständige und ausführliche Bewerbungen sind an den Kirchen-
vorstand der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Hartenstein, Kirchgasse 3, 
08118 Hartenstein zu richten.

Ev.-Luth. St.-Andreas-Kirchgemeinde Chemnitz-Gablenz  
mit Schwesterkirchgemeinde Euba (Kbz. Chemnitz)
6220 Chemnitz-Gablenz
Angaben zur Stelle:
B-Kantorenstelle
–	 Dienstumfang: 100 Prozent
–	 Dienstbeginn ab sofort, befristet bis 31. Dezember 2018
–	 Vergütung erfolgt nach den landeskirchlichen Bestimmungen 

(EG 10)
–	 Orgeln: 
	 Kirche St.-Andreas: Schuster-Orgel, Baujahr 1997, 3 Manuale, 

40 Register, mechanisch
	 Euba: Eule-Orgel, Baujahr 1939 (2012 restauriert) 2 Manuale, 

14 Register, elektrisch
–	 weitere zur Verfügung stehende Instrumente: Flügel, Klavier, 

Keyboard, Orff-Instrumente, Blechblasinstrumente (St. An-
dreas), E-Piano (Euba).

Angaben zu Schwesterkirchgemeinden:
–	 2.425 Gemeindeglieder in St. Andreas
–	 351 Gemeindeglieder in Euba
–	 2 Predigtstätten (bei 2 Pfarrstellen) mit 2 wöchentlichen  

Gottesdiensten 
–	 1 Kindergarten.
Angaben zum Dienstbereich:
–	 Schwerpunkt der Arbeit liegt in der St.-Andreas-Kirch- 

gemeinde 
–	 Orgelspiel und musikalische Gestaltung der Gottesdienste  

(in der Regel 2 am Sonntag)
–	 Kasualien 
–	 Kantorei St. Andreas ca. 30 Mitglieder
–	 Kirchenchor Euba ca. 15 Mitglieder 
–	 Kurrendearbeit ist neu aufzubauen
–	 1 Flötenkreis
–	 Instrumentalkreis ist aufzubauen
–	 1 Posaunenchor 
–	 Organisation und Gestaltung von Kirchenkonzerten 
–	 Mitarbeit bei Projekten im Kirchenbezirk.
Die Gemeinden wünschen sich einen teamfähigen Kantor/eine 
teamfähige Kantorin, der/die sich mit eigenen Ideen einbringt 
und als Mitarbeiter/Mitarbeiterin im Verkündigungsdienst aktiv 
am Gemeindeaufbau mitwirkt. 
Weitere Auskunft erteilt KMD Petri, Tel. (03 71) 4 44 64 60, E-Mail: 

siegfried.petri@evlks.de und Pfarrer Beulich, (03 71) 5 60 73 63, 
E-Mail: markus.beulich@evlks.de.
Vollständige und ausführliche Bewerbungen sind an das Evan-
gelisch-Lutherische Landeskirchenamt Sachsens, Lukasstraße 6, 
01069 Dresden zu richten.

Ev.-Luth. Kreuzkirchgemeinde Ebersbrunn mit Schwester-
kirchgemeinde Hirschfeld (Kbz. Zwickau)
6220 Ebersbrunn 37
Angaben zur Stelle:
C-Kantorenstelle
–	 Dienstumfang: 25 Prozent
–	 Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt
–	 Vergütung erfolgt nach den landeskirchlichen Bestimmungen 

(EG 6)
–	 Orgeln: 
	 Ebersbrunn: Müller-Reinhold Orgel, Baujahr 1902/2004, 2 Ma-

nuale mit 8 und 5 Registern, Pedal mit 3 Registern
	 Hirschfeld: Jehmlich-Orgel, Baujahr 1968, 2 Manuale
	 Wolfersgrün: Ahlborn-Orgel (elektronisch) mit 2 Manualen, 

Pedal
–	 weitere zur Verfügung stehende Instrumente: Klavier, E-Piano, 

Keybord.
Angaben zum Schwesterkirchverhältnis:
–	 1.008 Gemeindeglieder
–	 3 Predigtstätten (bei 1 Pfarrstelle) mit 2 wöchentlichen  

Gottesdiensten an 2 Orten 
–	 kein Abendmahl mit Kindern 
–	 kein weiterer Kantor
–	 6 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen insgesamt. 
Angaben zum Dienstbereich:
–	 8 monatliche Gottesdienste (durchschnittlich)
–	 25 Kasualien jährlich (durchschnittlich)
–	 1 Kurrendegruppe mit 12–15 regelmäßig Teilnehmenden
–	 1 Kirchenchor mit 12 Mitgliedern
–	 1 Flötenkreis 
–	 4 in die Arbeit eingebundene ehrenamtlich Mitwirkende.
Die beiden Schwesterkirchgemeinden Ebersbrunn und Hirsch-
feld bei Zwickau suchen ab sofort für ihre kirchenmusikalische 
Arbeit einen fachkundigen Mitarbeiter/eine fachkundige Mit-
arbeiterin. Im Rahmen einer 25-prozentigen C-Anstellung bietet 
sich ein vielfältiges Arbeitsfeld: ein erweiterungsfähiger Chor, 
eine stattliche Kurrende, sonntäglicher Dienst an zwei sehr schö-
nen, völlig intakten zweimanualigen Orgeln. Erwartet wird auch 
die gelegentliche Zusammenarbeit mit den Leiterinnen des Flö-
tenkreises und einem zweiten Kirchenchor. Wir freuen uns auf 
eine lebendige Verknüpfung der Kirchenmusik mit der kirch-
gemeindlichen Arbeit. 
Weitere Auskunft erteilen Herr Gündel, Vorsitzender des Kir-
chenvorstandes, Tel. (03 76 07) 1 79 49 oder die Mitarbeiter im 
Pfarramt Ebersbrunn, Tel. (03 76 07) 62 52.
Vollständige und ausführliche Bewerbungen sind an den Kir-
chenvorstand der Ev.-Luth. Kreuzkirchgemeinde Ebersbrunn, OT 
Ebersbrunn, Werdauer Straße 53, 08115 Lichtentanne zu richten.

4. Gemeindepädagogenstellen

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Claußnitz mit Schwesterkirchge-
meinde (Kbz. Glauchau-Rochlitz)
64103 Claußnitz 13
Angaben zur Stelle:
–	 hauptamtliche Gemeindepädagogenstelle (gemeindepädago-

gischer Ausbildungsabschluss oder diesem gleichgestellter 
Hochschul- oder Fachschulabschluss erforderlich)

–	 Dienstumfang: 85 Prozent
–	 Dienstbeginn zum 1. September 2016
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–	 Vergütung erfolgt nach den landeskirchlichen Bestimmungen 
(EG 9)

–	 Erteilung von ca. 5 Stunden Religionsunterricht (in derzeit  
1 Schule)

–	 Aufstockung des Dienstumfangs durch Erteilung von 4 Stunden 
Religionsunterricht ist möglich.

Angaben zur Kirchgemeinde:
–	 2.967 Gemeindeglieder 
–	 6 Predigtstätten (bei 2,5 Pfarrstellen) mit 4 wöchentlichen 

Gottesdiensten
–	 Abendmahl mit Kindern 
–	 1 weitere gemeindepädagogische Mitarbeiterin
–	 11 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen insgesamt.
Angaben zum Dienstbereich:
–	 8 Schulkindergruppen mit 100 regelmäßig Teilnehmenden
–	 6 Konfirmandengruppen mit 47 regelmäßig Teilnehmenden
–	 3 Junge Gemeinden und andere Jugendgruppen mit ca. 30 re-

gelmäßig Teilnehmenden
–	 8 jährliche Veranstaltungen (Kinderbibelwochen, Kinder-

kirche etc.)
–	 3 Rüstzeiten (Kinder, Konfirmanden, Jugendliche, Erwachsene 

etc.)
–	 22 in die Arbeit eingebundene ehrenamtlich Mitwirkende
–	 4 staatliche Schulen (im Bereich des Anstellungsträgers).
Der gemeindepädagogische Dienst erstreckt sich hauptsächlich 
auf die Kirchgemeinden Claußnitz, Königshain und Wiederau. 
Die Kirchgemeinden wünschen sich die Fortsetzung und den 
Ausbau der gemeindebezogenen Kinder- und Jugendarbeit sowie 
eine generationsübergreifende pädagogische Arbeit. Gern ge- 
sehen wird die Zusammenarbeit mit den Pfarrern, die die  
Familiengottesdienste halten und Gemeindefeste organisieren 
und verantworten sowie mit den Schulen vor Ort. Wohnraum 
steht im ehemaligen Pfarrhaus Wiederau großzügig zur Verfü-
gung oder kann in den Orten angemietet werden. 
Weitere Auskunft erteilt Pfarrer Schmidt, Tel. (03 72 02) 83 10.
Vollständige und ausführliche Bewerbungen sind an den Kir-
chenvorstand der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Claußnitz, Pfarrgasse 1, 
09236 Claußnitz zu richten.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Leipzig-Knauthain mit Schwester-
kirchgemeinde Leipzig-Großzschocher-Windorf (Kbz. Leipzig)
64103 Leipzig-Knauthain 
Angaben zur Stelle:
–	 hauptamtliche Gemeindepädagogenstelle (gemeindepädago-

gischer Ausbildungsabschluss oder diesem gleichgestellter 
Hochschul- oder Fachschulabschluss erforderlich)

–	 Dienstumfang: 53 Prozent
–	 Dienstbeginn zum 1. März 2017
–	 Vergütung erfolgt nach den landeskirchlichen Bestimmungen 

(EG 9)
–	 Erteilung von ca. 5 Stunden Religionsunterricht (in derzeit  

1 Schule)
–	 Aufstockung des Dienstumfangs ist durch Erteilung von Re-

ligionsunterricht möglich.
Angaben zur Kirchgemeinde:
–	 1.600 Gemeindeglieder 
–	 4 Predigtstätten (bei 1 Pfarrstelle) mit 1 bis 2 wöchentlichen 

Gottesdiensten 
–	 Abendmahl mit Kindern 
–	 1 weitere gemeindepädagogische Mitarbeiterin
–	 4 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen insgesamt.
Angaben zum Dienstbereich:
–	 1 Vorschulkindergruppe mit 15 regelmäßig Teilnehmenden
–	 3 Schulkindergruppen mit 15 regelmäßig Teilnehmenden
–	 2 Junge Gemeinden und andere Jugendgruppen mit 15 regel-

mäßig Teilnehmenden

–	 1 Kindergottesdiensthelferschaft mit 10 regelmäßig Teilneh-
menden 

–	 8 jährliche Veranstaltungen (Kinderbibelwoche, Gemeinde-
feste, Martinsfest, Krippenspiele, Kindergartenprojekte)

–	 4 Rüstzeiten (Kinder, Konfirmanden, Jugendliche, Gemeinde 
…)

–	 15 in die Arbeit eingebundene ehrenamtlich Mitwirkende
–	 1 staatliche Schule (im Bereich des Anstellungsträgers).
Die Kirchgemeinde wünscht sich einen kontaktfreudigen,  
teamfähigen und motivierten Gemeindepädagogen/eine kon-
taktfreudige, teamfähige und motivierte Gemeindepädagogin, der/
die seinen/ihren Glauben an Jesus Christus authentisch lebt und  
lebensnah vermitteln möchte. Gemeinsam mit einer zweiten  
Gemeindepädagogin sollte er/sie tragfähige Konzepte für die  
Arbeit mit Kindern und Familien weiterentwickeln und an  
gemeindlichen Schwerpunkten (Gemeindefeste, Rüstzeiten, 
Kindergottesdienste, tauforientierte Gemeindeentwicklung 
u. a.) mitwirken. Ab 2017 stehen funktionale Räume in einem  
neuen Gemeindezentrum zur Verfügung. Siehe auch www.
kirche-knauthain.de.
Weitere Auskunft erteilt Pfarrer Albani, Tel. (03 41) 4 28 35 33, 
E-Mail: Karl.Albani@evlks.de.
Vollständige und ausführliche Bewerbungen sind bis 30. Septem-
ber 2016 an den Kirchenvorstand der Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Leipzig-Knauthain, Seumestraße 129, 04249 Leipzig oder per  
E-Mail an KV@kirche-knauthain.de zu richten.

Ev.-Luth. Martin-Luther-Kirchgemeinde Markkleeberg West 
mit der Schwesterkirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben 
(Kbz. Leipzig)
64103 Markkleeberg-West 
Angaben zur Stelle:
–	 hauptamtliche Gemeindepädagogenstelle (gemeindepädago-

gischer Ausbildungsabschluss oder diesem gleichgestellter 
Hochschul- oder Fachschulabschluss erforderlich)

–	 Dienstumfang: 60 Prozent
–	 Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt
–	 Vergütung erfolgt nach den landeskirchlichen Bestimmungen 

(EG 9)
–	 Aufstockung des Dienstumfangs durch Erteilung von Reli-

gionsunterricht ist möglich.
Angaben zur Kirchgemeinde:
–	 3.200 Gemeindeglieder 
–	 3 Predigtstätten (bei 2 Pfarrstellen)
–	 Abendmahl mit Kindern 
–	 1 weiterer gemeindepädagogischer Mitarbeiter 
–	 28 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen insgesamt 
–	 1 Kindergarten (in eigener Trägerschaft).
Angaben zum Dienstbereich:
–	 1 Vorschulkindergruppe mit 10 regelmäßig Teilnehmenden
–	 3 Schulkindergruppen mit 10 regelmäßig Teilnehmenden
–	 1 Eltern-Kind-Kreis mit 12 regelmäßig Teilnehmenden
–	 5 jährliche Veranstaltungen (Kinderkirche kreativ)
–	 1 Rüstzeit (Kinder)
–	 Familiengottesdienste in Zusammenarbeit vorbereiten
–	 Zusammenarbeit mit dem Evangelischen Kreuzgymnasium 

Lernwelten 
–	 Schulgottesdienste in Zusammenarbeit vorbereiten 
–	 20 in die Arbeit eingebundene ehrenamtlich Mitwirkende
–	 4 staatliche Schulen/1 evangelische Schule (im Bereich des 

Anstellungsträgers).
Die Kirchgemeinden wünschen sich eine aktive, teamfähige und 
aufgeschlossene Persönlichkeit, die bereit ist, die bestehende Ar-
beit aktiv fortzusetzen und Neuland in der Zusammenarbeit mit 
Eltern, Schulen und Gemeindegliedern zu betreten.
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Weitere Auskunft erteilt Pfarrerin Bickhardt-Schulz, Tel. (03 42 99) 
7 54 59, Mobil: (01 77) 3 56 52 09.
Vollständige und ausführliche Bewerbungen sind bis 31. Juli 
2016 an den Kirchenvorstand der Ev.-Luth. Martin-Luther-Kirch-
gemeinde Markkleeberg West, Pfarrgasse 27, 04416 Markklee-
berg zu richten.

Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipziger Land
64101 Leipziger Land 51
Angaben zur Stelle:
–	 hauptamtliche Gemeindepädagogenstelle (gemeindepädago-

gischer Ausbildungsabschluss oder diesem gleichgestellter 
Hochschul- oder Fachschulabschluss erforderlich)

–	 Dienstumfang: 85 Prozent
–	 Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt
–	 Vergütung erfolgt nach den landeskirchlichen Bestimmungen 

(EG 9)
–	 Erteilung von ca. 4 Stunden Religionsunterricht (in derzeit  

1 Schule)
–	 13 gemeindepädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

insgesamt
–	 vorrangiger Einsatz in der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Bad 

Lausick-Etzoldshain mit Schwesterkirchgemeinde Ballen-
dorf-Buchheim.

Angaben zum Dienstbereich:
–	 kein Abendmahl mit Kindern im Bereich des Schwesterkirch-

verhältnisses Bad Lausick-Etzoldshain mit Schwesterkirch-
gemeinde Ballendorf-Buchheim 

–	 1 Vorschulkindergruppe mit 10 regelmäßig Teilnehmenden
–	 5 Schulkindergruppen mit je 12 regelmäßig Teilnehmenden
–	 2 Konfirmandengruppen mit insgesamt 15 regelmäßig Teil-

nehmenden
–	 1 Junge Gemeinde mit 7 regelmäßig Teilnehmenden
–	 2 jährliche Veranstaltungen (Kinderbibelwochen, Kinder-

kirche)
–	 2 Rüstzeiten
–	 10 in die Arbeit eingebundene ehrenamtlich Mitwirkende
–	 2 staatliche Schulen (im Bereich des Anstellungsträgers).
Folgende Aufgaben sind mit der Stelle verbunden:
–	 Vorschularbeit 
–	 Christenlehre 
–	 Junge Gemeinde 
–	 Kindergottesdienstarbeit im Team 
–	 Gewinnung und Begleitung von ehrenamtlichen Mitarbeitern 

und Mitarbeiterinnen 
–	 Mitwirkung bei Familiengottesdiensten und Festen 
–	 Durchführung von Rüstzeiten und Projekten 
–	 Angebote in den Kindergärten 
–	 Mitarbeit bei Projekten im Kirchenbezirk.
Wir freuen uns auf einen engagierten Mitarbeiter/eine engagierte 
Mitarbeiterin, der/die gern die Gute Nachricht weitergibt und mit 
eigenen Ideen/Begabungen die Gemeinden bereichern möchte. 
Weitere Auskunft erteilt Bezirkskatechetin Urban, Tel. (03 43 45) 
5 54 26, E-Mail: heike.urban@evlks.de.
Vollständige und ausführliche Bewerbungen sind an den  
Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipziger Land, Martin-Luther-Platz 4, 
04552 Borna zu richten.

Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipziger Land
64101 Leipziger Land 52
Angaben zur Stelle:
–	 hauptamtliche Gemeindepädagogenstelle (gemeindepädago-

gischer Ausbildungsabschluss oder diesem gleichgestellter 
Hochschul- oder Fachschulabschluss erforderlich)

–	 Dienstumfang: 90 Prozent
–	 Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt

–	 Vergütung erfolgt nach den landeskirchlichen Bestimmungen 
(EG 9)

–	 Erteilung von ca. 2 Stunden Religionsunterricht (in derzeit  
1 Schule)

–	 13 gemeindepädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
insgesamt

–	 vorrangiger Einsatz in der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Machern 
mit Schwesterkirchgemeinde Püchau-Bennewitz sowie in der 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Borsdorf-Zweenfurth mit Schwester-
kirchgemeinden Gerichshain-Althen und Panitzsch.

Angaben zum Dienstbereich:
–	 2 Vorschulkindergruppen mit 8 regelmäßig Teilnehmenden
–	 4 Schulkindergruppen mit 9 regelmäßig Teilnehmenden
–	 2 Junge Gemeinden mit je 5 regelmäßig Teilnehmenden
–	 1 Eltern-Kind-Gesprächskreis mit 10 regelmäßig Teilneh-

menden
–	 6 jährliche Veranstaltungen (Kinderbibelwochen, Kinderkirche)
–	 2 Rüstzeiten mit Kindergruppen
–	 25 in die Arbeit eingebundene ehrenamtlich Mitwirkende
–	 3 staatliche Schulen/2 freie Schulen
–	 11 kommunale und freie Kindergärten.
Schwerpunkte liegen im Kinder-, Jugend- und Familienbereich. 
Der Aufbau der Vorschularbeit, die Mitarbeit im Kindergottes-
dienst und eine Teamarbeit mit den Mitarbeitern/Mitarbeiterinnen 
werden gewünscht. Ein Kindergarten ist in Trägerschaft der Dia-
konie vorhanden. Das Kinderabendmahl wird im Gebiet teilwei-
se praktiziert. Die regionale Pfadfinderarbeit gehört zur Stelle. 
Die Gemeinden liegen im Einzugsgebiet von Leipzig, mit einer 
sehr guten Infrastruktur. Die Gestaltung der Stelle und eine re-
gionale Strukturentwicklung sollen gemeinsam mit dem Stellen- 
inhaber/der Stelleninhaberin erfolgen. Ein Konzept soll neu ent-
wickelt werden. PKW und Führerschein sind erforderlich. Bei der 
Wohnungssuche können die Kirchenvorstände der Region gern 
behilflich sein. 
Weitere Auskunft erteilt Bezirkskatechetin Urban, Tel. (03 43 45) 
5 54 26, E-Mail: heike.urban@evlks.de.
Vollständige und ausführliche Bewerbungen sind an den Ev.-Luth. 
Kirchenbezirk Leipziger Land, Martin-Luther-Platz 4, 04552 Borna 
zu richten.

Ev.-Luth. Michaeliskirchgemeinde Wilkau-Haßlau mit Schwes-
terkirchgemeinde Wilkau-Haßlau Luther (Kbz. Zwickau)
64103 Wilkau-Haßlau, Michaelis 30
Angaben zur Stelle:
–	 hauptamtliche Gemeindepädagogenstelle (gemeindepädago-

gischer Ausbildungsabschluss oder diesem gleichgestellter 
Hochschul- oder Fachschulabschluss erforderlich)

–	 Dienstumfang: 92 Prozent
–	 Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt
–	 zunächst befristet bis 31. Januar 2019
–	 Vergütung erfolgt nach den landeskirchlichen Bestimmungen 

(EG 9)
–	 Erteilung von ca. 6 Stunden Religionsunterricht (in derzeit  

2 Schulen)
–	 Aufstockung des Dienstumfangs durch Erteilung von Reli- 

gionsunterricht ist möglich.
Angaben zur Kirchgemeinde:
–	 1.860 Gemeindeglieder 
–	 4 Predigtstätten (bei 2 Pfarrstellen) mit 4 wöchentlichen Gottes-

diensten
–	 8 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen insgesamt. 
Angaben zum Dienstbereich: 
–	 2 Vorschulkindergruppen mit 16 regelmäßig Teilnehmenden
–	 9 Schulkindergruppen (1. bis 6. Schuljahr) mit 84 regelmäßig 

Teilnehmenden
–	 2 Junge Gemeinden und eine Jungschargruppe mit 31 regel-

mäßig Teilnehmenden
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–	 2 jährliche Veranstaltungen (Kinderbibeltage, Krippenspiel)
–	 1 jährliche Christenlehrerüstzeit
–	 2 jährliche Gemeindenachmittage
–	 Vorbereitung und Ausgestaltung von Familiengottesdiensten
–	 Weiterbildung Ehrenamtlicher in Kinder- und Jugendgruppen
–	 Kontaktpfleger zu Schulen und Kindertagesstätten
–	 25 in die Arbeit eingebundene ehrenamtlich Mitwirkende.
Die Schwesterkirchgemeinden wünschen sich einen Mitarbeiter/
eine Mitarbeiterin, der/die selbstständig, kreativ und teamfähig 
ist und Kinder und Jugendliche in der Gemeinde beheimatet. 
In Zusammenarbeit mit Ehrenamtlichen und den Kirchenvor-
ständen sollen bewährte Formate fortgeführt und neue Konzepte 

entwickelt werden. Der Anstellungsträger unterstützt Mitarbei-
tende in ihrer beruflichen Fort- und Weiterbildung. Mobilität 
wird vorausgesetzt. Die Kirchgemeinde liegt im Muldental in un-
mittelbarer Nähe zu Zwickau, ist dennoch dörflich-kleinstädtisch 
geprägt und verfügt über eine komplexe Infrastruktur. Bei der 
Wohnungsbeschaffung ist der Kirchenvorstand gern behilflich. 
Weitere Auskunft erteilen Pfarrer z. A. Schimke und Pfarrerin  
z. A. Zweigler.
Vollständige und ausführliche Bewerbungen sind bis 31. Juli 
2016 an den Kirchenvorstand der Ev.-Luth. Michaeliskirch- 
gemeinde Wilkau-Haßlau, Cainsdorfer Straße 19, 08112 Wilkau-
Haßlau zu richten.

Im Amtsblatt 2015 Nr. 22 S. A 255 sind bereits die jeweiligen 
Orte und Termine der Pfarrertage 2016 veröffentlicht worden. 
Der Pfarrertag für die Kirchenbezirke Auerbach und Plauen wird 
in Auerbach stattfinden.

Folgender Verlauf ist für die Pfarrertage vorgesehen:
09:00 Uhr bis 10:15 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst mit Pre-	
			   digt durch die Gebietsdezernenten
10:15 Uhr bis 10:45 Uhr	 Kaffeepause
10:45 Uhr bis 11:15 Uhr	 Impulsreferat 
	 des Landesbischofs zum Thema:
		  „Freiheit und Bindung
		  Von den Herausforderungen des 

geistlichen Amtes in Zeiten der 
Veränderung“

11:15 Uhr bis 12:00 Uhr	 Gespräch in Gruppen
12:00 Uhr bis 12:30 Uhr	 Plenum

12:30 Uhr bis 13:30 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
13:30 Uhr bis 14:30 Uhr 	 Aktuelles
15:00 Uhr		  Reisesegen des Landesbischofs
Die Kollekte wird für die Bildungsarbeit der Volkskirche der 
Roma in Rumänien bestimmt sein.

Die Pfarrerinnen und Pfarrer im Ruhestand sind zu den Pfarrer-
tagen eingeladen.
Fahrtkosten können von der Kirchkasse erstattet werden. Die 
Teilnahme am Pfarrertag der betreffenden Region ist verpflich-
tend. Sollte sich in Ausnahmefällen die Teilnahme an dem Pfar-
rertag einer anderen als der vorgesehenen Region erforderlich 
machen, so wird wegen der Planung um Mitteilung an die Kanz-
lei des Landesbischofs gebeten.
Der Landesbischof steht im Anschluss an den Pfarrertag zu seel-
sorgerlichen Gesprächen zur Verfügung, bittet aber ebenfalls um 
vorherige Mitteilung an seine Kanzlei.

VI.
Hinweise

Dienstbesprechung mit Pfarrerinnen und Pfarrern – Pfarrertage 2016
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